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An Weihnachten hat Maria ihren großen Auf-
tritt. In unserer Krippengruppe in der Stadtkir-
che ist sie eine gewichtige Figur. Neben Maria 
liegt das Kind in der Krippe und Josef steht ihr 
zur Seite. 

Auch in den Gottesdiensten 
im Advent und an den Weih-
nachtstagen kommt Maria 
zu Wort. Im Rest des Jahres 
bleibt sie im Verborgenen, 
genauso wie die Krippenfi gur. 

Der Holzschnitzer unserer 
Maria hat ihr einen herben 
Charme verliehen. Mir ist erst 
jetzt deutlich geworden, dass 
sie ihre Augen geschlossen 
hat und ihre Hände zum Ge-
bet zusammengelegt sind. In 
sich gekehrt, mit Gott im Ge-
spräch, sinnt Maria über das 
nach, was ihr geschehen ist. 

Sie hat viel zu verarbeiten.  Lukas erzählt da-
von in seinem Evangelium. Es beginnt mit 
dem Engel, der ihr die Schwangerschaft und 
die Geburt eines Sohnes ankündigt. Das war 
doch unmöglich. Sie war nur verlobt, noch 
nicht verheiratet. „Jesus“ sollte sie den Jun-
gen nennen, der Sohn Gottes sollte er sein, 
ein herausgehobener König. Wie sollte Maria 
das begreifen? Je länger das Kind in ihr wuchs 
und sie mit den Worten des Engels schwanger 
ging, desto selbstbewusster schien sie zu wer-
den: „Meine Seele erhebt den Herrn und mein 
Geist freut sich Gottes, meines Heilandes 
. . .“  Mutig spricht sie davon, dass der Sohn 

Gottes die Gewaltigen vom Thron stößt und 
die Niedrigen ergeben wird. Bis zur Geburt 
würde es noch dramatisch und anstrengend 
für Maria und Josef. Der Weg nach Bethlehem 
ist legendär geworden, wie auch der Stall als 
Herberge in der Not. Die Krippengruppe stellt 

uns das Geschehen der Hei-
ligen Nacht vor Augen. Es 
ist alles gut gegangen, Je-
sus ist geboren, die Hirten 
haben bestätigt, was Ma-
ria schon wusste: Mit dem 
Kind in der Krippe ist der 
Retter geboren. Dass Gott 
als Mensch zur Welt gekom-
men ist, ist die Botschaft von 
Weihnachten. Nachdem die 
Hirten weggezogen sind, 
stelle ich mir vor, ist es bei 
der Krippe still geworden. 
Lukas hält diesen Moment 
in anrührenden Worten fest: 
„Maria aber behielt alle die-

se Worte und bewegte sie in 
ihren Herzen.“  Der Schnitzer unserer Maria 
hat diesen zu Herzen gehenden Augenblick 
eingefangen.

Manchmal überkommt mich, wie Maria, die 
Stille der Heiligen Nacht, die von Gott erfüllt 
ist und mich hoff en lässt.  Ich wünsche uns 
solche innigen und anrührenden Momente in 
der Weihnachtszeit. An Weihnachten ist Maria 
im Altarraum der Stadtkirche zugegen. Besu-
chen Sie sie doch einmal.

Herbert Seevers
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Aus der Gemeinde

Programm in der StadtkircheWalsroder Weihnachtsmarkt 2023
8. bis 10. Dezember 

Am zweiten Adventwochenende  findet rund 
um die Stadtkirche in Walsrode der Weih-
nachtsmarkt statt. Ein Budenweihnachtsmarkt 
auf dem Kirchplatz lädt zum Bummeln und 
Genießen ein. In der Kirche gibt es ein viel-
fältiges musikalisches Angebot.  Im Gemein-
dehaus sind viele unterschiedliche Händler, 
Handwerker, Bastler und Künstler zu finden. 

Im Gemeindehaus 

       Karten und bemaltes Porzellan
• Hundekissen
• Flohmarkt und Kurioses
• Schmuck
• Geschenkideen
• Eine-Welt-Laden 
• Handarbeitskreis der  Gemeinde 
• Bücherflohmarkt und Basar 
• und noch mehr . . . 
• 

Vor dem Gemeindehaus

Round Table mit Bratwurstverkauf 
Ladies`Circle mit Glühwein

Platz vor der Kirche

Budenweihnachtsmarkt 
Kinderkarussell u.a

Im Gemeindehaus gibt es selbstgebak-
kenen Kuchen, Kaffee, Tee sowie belegte 
Brötchen. 

Wir freuen uns über Ihre  
Kuchen-und Tortenspende!

Der Erlös des Weihnachtsmarktes  ist 
bestimmt die Arbeit der Kinderchöre sowie 
für die  Katastrophenhilfe der Diakonie

Freitag, 8. Dezember

17.00-17.30 Uhr

Eröff nung
mit Kinderchor und Kurrende
Bürgermeisterin Helma Spöring
Superintendent Ottomar Fricke

18.30-19.00 Uhr

„Turmbläser“
 (vor der Kirche)

19.00-20.00 Uhr

Duo Paul Engelmann 
& Lennart Smidt 

Samstag, 9. Dezember

16.00 Uhr

Magical Kids 
Chor- und Tanzprojekt 
mit Kindern

17.00-17.45 Uhr

Concert Band 
und Green Alley Band

19.00-19.45 Uhr

Junger Chor und 
Big Band „Sound Twisters“

Sonntag, 10. Dezember

10:00-11:00 Uhr

Gottesdienst zum 2. Advent
mit dem Evangelischen Kindergarten

17.00-17.45 Uhr

St. Georg Singers 
Meinerdingen

19.00-20.00

Daisy Chapman
Konzert „Songs and Whispers“

Daisy Chapman
Sängerin, Songwriterin und Pianistin

Öff nungszeiten 

Budenweihnachtsmarktes

Freitag 15-22 Uhr, Samstag 13-22 Uhr, Sonn-
tag 11-ca. 21 Uhr

Gemeindehaus am Kloster

Freitag, 8. 12 17:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, 9.12.    12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag, 10.12. 11:00 bis 19:00 Uhr Paul Engelmann

Lennart Smidt 
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Nadine Eggers

Die Mitgestaltung der Gemein-
delebens macht mir Freude und 
die Kirchendienste in Stellichte 
empfinde ich als ehrenvolle Auf-
gabe. Deshalb habe ich mich 
erneut als Kandidatin zur Wahl 

aufstellen lassen und würde ger-
ne weiterhin unsere Kirchengemeinde aktiv un-
terstützen. Mein besonders Anliegen ist, dass die 
Menschen auf dem Dorf eine Ansprechpartnerin 
für die kirchlichen Aktivitäten und Belange haben.

Stephanie Haase

Gerne würde ich mich aktiv in der 
Kirchengemeinde einbringen. Mein 
Anliegen ist es, das Leben in der 
Gemeinde interessant zu gestalten, 
zu Gottesdiensten und Veranstal-
tungen einzuladen und mitzuwir-

ken. Für mich ist Kirche ein Ort der Begegnung für 
Menschen aller Generationen, unabhängig von ihrer 
Herkunft, den es zu erhalten und auszubauen gilt.

Anne-Katrin Hegerfeld

Ich wünsche mir eine Kirche, die 
den liebenden, gnädigen Gott in 
den Mittelpunkt stellt. Ich wün-
sche mir eine Kirche, die zweifeln-
den Menschen genauso Raum 

gibt, wie denen, denen der sonn-
tägliche Gottesdienst Halt gibt. Darum würde ich 
mich gern in die Gemeindearbeit einbringen. Ich bin 
Mutter von fünf Kindern. Beruflich bin ich an einer 
Grundschule tätig und unterrichte u.a. Religion. Er-
ste Erfahrungen in der KV-Arbeit konnte ich vor Jah-
ren in meiner damaligen Heimat bei Peine sammeln.

Hanna Ahrens

Ich arbeite seit über 30 Jahren 
im KV mit. Meine Schwerpunkte 
sind: Baufragen, der Friedhof und 
unser Gemeindehaus. Zusätzlich 
liegen Schwerpunkte in der Part-
nerschaftsarbeit und der Diakonie. 

Ehrenamtlich arbeite ich in der Flüchtlingsarbeit 
mit, z.B. im Willkommens-Café. Gern bin ich auch 
im Garten beschäftigt. Manchmal unterstütze ich 
die Mitarbeiter auf dem Friedhof. Sonntags freue 
ich mich, die Gottesdienstbesucher zu begrüßen.

    Constanze Brandt

Ich lebe erst seit 2017 in der 
Kirchengemeinde Walsrode, 
vorher war Berlin 27 Jahre 
lang meine Heimat. Als Mut-
ter von vier kleinen Kindern 

vergleiche ich oft die Angebote zur Begeg-
nung mit Gott und Kirche in meiner Kindheit 
mit denen meiner Kinder.Der Vorschlag für 
den KV zu kandidieren hat mich erfreut und 
schnell mit Leben gefüllt. Ich möchte gerne 
die Kirche attraktiver und leichter zugäng-
lich für Familien mit Kindern machen, Zweif-
lern begegnen und die Kinder zu starken 
Mitgliedern wachsen lassen, die nicht erst 
im KU4 mit Kirche in Berührung kommen.

Dr. Hans-Joachim Danz

Ich bin der Gemeinde Walsro-
de seit vielen Jahren sehr ver-
bunden und war bereits ein-
mal einige Jahre im Kirchen-
vorstand tätig. Auch kennen 
Sie mich vielleicht als Mitglied 

des Lektorenteams. Die christliche Kirche - 
egal welcher Konfession - und damit auch die 
Grundlage unseres Glaubens, steht seit lan-
gem vor enormen Herausforderungen. Men-
schen verlieren immer mehr den Glauben 
und den Zugang zur Kirche. Als Kirchenvor-
stand sehe ich meine Aufgabe weniger darin, 
vorgegebene Verwaltungsprozesse auszufül-
len. Vielmehr möchte ich einen kleinen Bei-
trag leisten, den Weg in die Zukunft verstärkt 
mit immer attraktiveren Angeboten zum ge-
meinsamen Treffen, Erleben und Gedanken-
austausch im christlichen Glauben zu fördern.

Kirchenvorstandswahl 2024
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor!

Martin Henric-Petri 

In meiner bisherigen KV-Zeit sind 
einige tolle Projekte geplant und 
umgesetzt worden, mein Augen-
merk liegt hier auf der Mitarbeit 
im Bau- und Friedhofsausschuss. 
Mir hat die vertrauensvolle und 

konstruktive Arbeit in dem Gremium Freude be-
reitet. Durch meine erneute Kandidatur möchte 
ich die begonnene Arbeit fortsetzen und dazu 
beitragen, dass unsere Kirche sich weiterentwik-
keln kann und neue Menschen Zugang finden.   

Renate Herold

Seit 12 Jahren arbeite ich im 
Kirchenvorstand mit. Meine bis-
herigen Schwerpunkte waren 
die Mitarbeit im Personal- und 
Finanzausschuss.  Die knapper 
werdenden finanziellen Mög-

lichkeiten stellen immer wieder 
eine Herausforderung dar, auch zukünftig attrakti-
ve und vielfältige Angebote für die Gemeinde zu 
gestalten. Ich habe mich für eine erneute Kandi-
datur entschieden, um weiterhin aktiv an der Ge-
staltung einer lebendigen Gemeinde mitzuwirken. 

Am 1o. März 2024 wird das Leitungsgremi-
um unserer Kirchengemeinde neu gewählt. 
Genauer gesagt: der Kirchenvorstand. Betei-
ligen Sie sich, indem Sie den Kandidatinnen 
und Kandidaten Ihre Stimme geben.  Gewählt 
werden 7 Mitglieder des Kirchenvorstandes. 
Wählen dürfen alle Gemeindemitgieder ab 14. 
Jahren. Die Kirchenvorstandswahl 2024 bie-
tet erstmals neben der allgemeinen Briefwahl 
auch die Möglichkeit, online an der Wahl teil-
zunehmen: Die Onlinewahl findet von Anfang 
Februar bis zum 3. März 2024 statt. Alle Unter-
lagen für Brief- und Onlinewahl werden zentral 
von unserer Landeskirche versandt. Sie kön-
nen Ihren Stimmzettel auch direkt ausfüllen: 
Am 10. März von 11.00-13.00 Uhr in der Stadt-
kirche und von 15.00 bis 17.00 Uhr im Dorfcafé 
in Stellichte.

Herbert Seevers

Am 25. Februar stellen sich die Kan-
didatinnen und Kandidaten nach dem 
Gottesdienst persönlich vor!

Auff  der nächsten Seite geht es weiter!
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Eva Maria Rühwald

Mein Gesicht kennen Sie 
vielleicht bereits aus den 
sonntäglichen Gottesdien-
sten, denn ich lebe seit 2022 
im Kloster Walsrode.  Ein 
gutes, lebendiges Miteinan-

der von Kirchengemeinde und Konvent liegt 
mir sehr am Herzen und ich bin davon über-
zeugt, dass davon die Menschen in dieser 
Stadt nur profitieren können. Mein Schwer-
punkt liegt in der Frauenarbeit, aber wenn 
Sie mir die Möglichkeit dazu geben, werde 
ich mich auch gerne aktiv an der Gestaltung 
des Gemeindelebens in Walsrode beteiligen.

Lüder Warnecke

Die Kirche muss stärker in 
den Mittelpunkt unserer 
Gesellschaft zurückkom-
men. Tue Gutes und sprich 
darüber. Zudem möchte ich 
mithelfen, die knappen Fi-
nanzen in unserer Gemein-

de effektiv und effizient in unseren Gebäu-
den, Friedhöfen und Projekten einzusetzen. 
Doch christlichen Werte und Glauben leben 
durch das aktive Mitarbeiten aller Menschen. 
Daher bewerbe ich mich um einen Platz 
im Kirchenvorstand, um die Chancen und 
Möglichkeiten für uns alle besser zu nutzen.

Draußen ist es kalt, eventuell fallen ein paar wei-
ße Flocken (ok, wahrscheinlich eher nicht…) und 
dann ruft im Gemeindehaus eine Tasse Kaffee. Um 
sie herum herrscht ein munteres Schauen und 
Staunen, fröhliche Menschen bewundern, was es 
an den Ständen zu finden gibt, und wie herrlich 
wäre jetzt ein Stück Kuchen oder Torte, damit die 
Tasse Kaffee allein nicht so einsam ist. 
Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns dabei 
unterstützen mögen und l einen Kuchen oder eine 
Torte für das Kaffeetrinken auf dem Weihnachts-
markt zur backen würden. 

Spenden nehmen wir gern am Samstag und/oder 
Sonntag ab 12:00 Uhr entgegen. Verkauft werden 
Ihre Spenden dann zwischen 14:00 und 17:00 Uhr. 
Schauen Sie gern, was für kulinarische Begabun-
gen wir in unserer Gemeinde haben.
Herzlichen Dank Ihnen für Ihre Unterstützung und 
eine gesegnete Adventszeit!

Thorben Bernhardt

Kuchenspende 

für den Weihnachtsmarkt

Bild von  Rita-mit Pixabay

Die Kirchengemeinde sammelt wieder 
Altkleider für die Brockensammlung der 
v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel. 
Modische, gut erhaltene Kleidungsstücke 
sowie paarweise zusammengebundene 
Schuhe können abgegeben werden. Jähr-
lich sammeln über 4.500 Kirchengemein-
den Altkleider für Bethel. Beachten Sie 
bitte bei der Qualität Ihrer Spende, dass 
nur mit guter und tragbarer Kleidung die 
Arbeit Bethels unterstützt werden kann. 
Kartons sind für die Kleidersammlungen 
leider nicht gut geeignet.

Die Sammlung fi ndet vom
26. Februar bis zum 
2. März 2024 statt.

Abgabestellen:

Borg-Cordingen
Udo Möller, Borger Straße 40

Ebbingen
Anke Hoops-Becker, Ebbingen 1

Fulde
Familie Ripke, Fulde 17

Jarlingen
Familie Koch, Dorfstraße 7

Schneeheide
Günther Drewes, Schneeheide 30A

Stellichte
Dietrich von Behr, Stellichte 1

Walsrode
Pfarrhaus, Kirchplatz 6a, Keller
Pfarrhaus, Hangweg 9, Garage

Jeweils von 9:00 bis 16:00 Uhr

Bethelsammlung 2024
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Am Donnerstag, dem 21. Dezember, laden wir 
um 15:00 Uhr zu einer Weihnachtsfeier ins Ge-
meindehaus ein. Auch in diesem Jahr werden 
die Kinderchöre für uns und mit uns Lieder 
der Adventszeit und nahen Weihnachtszeit 
singen. 

Bei Kaff ee und Kuchen gibt es Zeit zum Er-
zählen. Für den thematischen Teil der zwei 
Nachmittagsstunden haben wir einige Ge-
schichten ausgewählt, die auf besondere Wei-
se Advent und Weihnachten lebendig werden 
lassen. Sie sind eingeladen, Vertrautes wieder 
zu hören und neue Geschichten kennenzuler-
nen. 

Bitte melden Sie sich an – gern auch in Beglei-
tung – im Gemeindebüro: Tel. 05161/ 71352; 
E-Mail : kg.walsrode@evlka.de. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich mit einer Spen-
de an den Kosten beteiligen können.

Herbert Seevers

Treff punkt GemeindeTauferinnerung Weihnachtsfeier im Gemeindehaus

Aus dem „Treff punkt Gemeinde“ ist ein neues 
Angebot entstanden. Es ein Nachmittag mit 
Spielen, Gesprächen und Kaff ee im Gemein-
dehaus Walsrode geworden. Noch triff t sich 
ein kleiner Kreis, der sich gerne vergrößern 
möchte. 

Jeden Monat, immer an einem Freitag, lädt 
die Kirchengemeinde Walsrode von 15:00 bis 
16:30 Uhr zu einem off enen Nachmittag der 
Begegnung ins Gemeindehaus Am Kloster 1 
ein. Es sind  alle eingeladen, die gemeinsam 
spielen oder sich einfach unterhalten wollen. 
Es stehen Gesellschaftsspiele bereit und für 
Kaff ee, Tee und Kekse ist auch gesorgt. Wer 
eigene Spiele mitbringen möchte, kann das 
gerne tun. Zu Beginn gibt es eine kurze An-
dacht. 

Nähere Informationen über diesen neuen 
„Treff punkt Gemeinde“ gibt es bei Pastor 
Herbert Seevers: Telefon 05161 602558. Die 
nächsten Termine sind am 19. Januar und am 
16. Februar.  

Herbert Seevers

Am 11. Februar feiern wir in unserer Kirchen-
gemeinde wieder einen Gottesdienst zur 
Tauferinnerung! Alle getauften Kinder, die 
im Sommer schulpfl ichtig werden, stehen im 
Mittelpunkt. Bei der Taufe haben Eltern und 
Pat/innen und wir als Gemeinde versprochen, 
den Kindern von Gott und Jesus Christus zu 
erzählen, damit sie etwas von der wunder-
baren Güte Gottes für ihr Leben erfahren. Das 
soll  im Gottesdienst um 10.00 Uhr geschehen. 
Die Kinder bekommen ein kleines Tauf-Erin-
nerungs-Geschenk und sie werden gesegnet. 
Eltern, Geschwister, Paten und Patinnen, aber 
auch Großeltern und Freunde sind herzlich 
eingeladen mit zu feiern. In diesem Gottes-
dienst können auch Kinder, die noch nicht 
getauft sind, zur Taufe gebracht werden, egal 
zu welchem Jahrgang sie gehören.

Bitte melden Sie sich zum Gottesdienst im 
Gemeindebüro an: Tel. 05161/ 71352; E-Mail 
: kg.walsrode@evlka.de.  

Herbert Seevers
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Der schlimmste Mensch der Welt

Norwegen/Frankreich/Schweden/Dänemark 2021
Regie: Joachim Trier

Eine junge Norwegerin tut sich schwer damit, 
ihren Platz im Leben zu finden. Nach zwei 
abgebrochenen Studiengängen arbeitet 
sie nun in einer Buchhandlung. Auch in 
Beziehungen ist sie sprunghaft, sodass 
der Kinderwunsch ihres zehn Jahre älteren 
Partners sie überfordert und zu einem 
Mann ihres Alters treibt. Dessen Energie 
wiederum bringt eigene Probleme hervor. 
Regisseur Trier gelingt ein sanft ironisches, 
in zwölf Kapitel unterteiltes Drama um die 
Selbstfindung einer jungen Frau in einer 
Welt voller technologischer und sozialer 
Umbrüche. 

Sehenswert ab 14

Sonntag, 17. Dezember 2023, 20:15 Uhr 

Capitol Kino Walsrode, Eintritt 7,00 €

Kirchen + Kino – Der Filmtipp

Sonntag, 14. Januar 2024, 20:15 Uhr 

Capitol Kino Walsrode, Eintritt 7,00 €

The Whale
USA 2022
Regie: Darren Aronofsky

Ein stark adipöser Dozent für kreatives 
Schreiben, der zurückgezogen in einem 
heruntergekommenen Haus lebt, erfährt, 
dass er wegen eines Herzleidens nicht mehr 
lange zu leben hat. Er möchte sich mit seiner 
heranwachsenden Tochter und ihrer Mutter 
aussöhnen, die er einst wegen einer Liebe 
zu einem Mann verlassen hat. Mitreißendes 
Drama, das vor allem durch die äußere 
Verwandlung des Hauptdarstellers (Oscar 
für Brendan Fraser) und seine glaubwürdige 
Darstellung Aufsehen erregt. 

Sehenswert ab 16

Sonntag, 11. Februar 2024, 20:15 Uhr 

Capitol Kino Walsrode, Eintritt 7,00 €

Holy Spider
Dänemark/Deutschland/Schweden/Frankreich 2022
Regie: Ali Abbasi

In der iranischen Pilgerstadt Maschhad tötet 
ein Serienmörder Prostituierte. In anonymen 
Anrufen bezeichnet er sich als »Heiligen 
Krieger«, der dazu bestimmt sei, die Stadt 
von Unrat und Laster zu befreien. Als eine 
Journalistin in den Ort reist, um über den Fall 
zu berichten, stößt sie auf frauenfeindliche 
Ressentiments und sieht sich in ihrer Arbeit 
massiv behindert. Der gesellschaftskritische, 
düstere Thriller basiert auf einer wahren 
Mordserie und zeichnet von Anfang an 
auch das Bild einer gespaltenen, korrupten, 
misogynen Gesellschaft. Als mehrstimmige 
Collage  legt der Film seine Frauenfiguren als 
vielschichtige Charaktere an, die Opfer eines 
menschenverachtenden Systems werden. 

Sehenswert ab 16
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Die Erfahrungen mit den Konfi rmationsju-
biläen in dem letzten Jahre habe uns nach-
denklich gemacht. Es sind immer weniger 
Jubilarinnen und Jubilare zu den Festgottes-
diensten gekommen. Wir haben uns deshalb 
entschlossen, im nächsten Jahr einen gemein-
samen Gottesdienst für alle Jahrgänge zum 
Konfi rmationsjubiläum zu feiern. Am 26. Mai 
2024 laden wir alle ein, die sich an ihre Kon-
fi rmation erinnern und sich Gottes Segen zu-
sprechen lassen wollen. Der Festgottesdienst 
mit Abendmahl beginnt um 10:00 Uhr in der 
Stadtkirche 
Diejenigen, die in unserer Gemeinde wohnen 
und zu den entsprechenden Jahrgängen ge-
hören, werden von uns zu Beginn des Jahres 
angeschrieben werden. Aus Gründen des 
Datenschutzes dürfen wir nicht ungefragt 
persönliche Einladungen an die Auswärti-
gen verschicken, auch wenn die Anschriften 
uns genannt werden. Wir benötigen dazu 
ein persönliches Einverständnis. Deshalb 
sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen.                              
Geben Sie diesen Termin an Ihnen bekannte 

Jubilarinnen und Jubilare weiter. Ab Februar 
wird es auf der Internetseite unserer Kirchen-
gemeinde die Möglichkeit geben, sich online 
anzumelden. Wir hoff en, mit dem Vorlauf 
noch viele Konfi rmierte erreichen können, 
die nicht mehr in Walsrode wohnen. Hier die 
Jahrgänge, die 2024 ihr Konfi rmationsjubilä-
um feiern können:

1998/ 1999 Silberne Konfi rmation
1974/1973 Goldene Konfi rmation
1964  Diamantene Konfi rmation
1959  Eiserne Konfi rmation
1954  Gnadene Konfi rmation
1949  Kronjuwelenkonfi rmation

Vielleicht fi ndet sich auch ein kleiner Kreis, 
der sich über die Gestaltung des Tages Ge-
danken macht. Bitte melden Sie sich gerne 
bei uns. Vielleicht gibt es Ideen, dieses Jubi-
läum zu begehen. Gerne können Sie sich an 
mich wenden: Telefon 06161/ 602558 oder 
per Mail: Herbert.Seevers@evlka.de. 

Herbert Seevers

Konfi rmationsjubiläum am 26. Mai 2024 Gebetsecke wird von Künstlern gestaltet

Im letzten Jahr hatten wir für die Gestaltung 
einer „Ecke“ in der Stadtkirche einen Beitrag 
erbeten. Unsere Absicht war es, in der großen 
Kirchen einen stillen und abgegrenzten Ort 
zu schaff en, um eine Kerze anzuzünden, zu 
beten oder einfach seinen Gedanken nachzu-
gehen. Bisher gab es nur das Kreuz neben der 
Eingangsempore. Eine Arbeitsgruppe machte 
sich auf den Weg, um erste Ideen zu sammeln 
und sich beraten zu lassen. Dabei hat sich eine 
Herangehensweise aufgetan, die wir nicht im 
Blick hatten. Die Referentin für Kunst und Kul-
tur der Landeskirche und die Abteilung für 
Kunst im Landeskirchenamt hat uns vorge-
schlagen, dieses Projekt als Wettbewerb unter 
Künstlerinnen und Künstler auszuschreiben. 

Auch fi nanziell ist die Landeskirche bereit uns 
zu unterstützen. Nun hat die Arbeitsgruppe 
drei Künstlerinnen und Künstler ausgewählt. 
Wir hoff en, dass im nächsten Jahr mit ihnen 
zusammen Vorschläge entstehen, aus denen 
wir dann die attraktivste Ausgestaltung der 
Gebetsecke für unsere Stadtkirche auswählen 
können. Es wird also noch etwas dauern, bis 
die Umbauten beginnen können. Sie können 
gespannt sein! Wir sind es auch und freuen 
uns über diese Möglichkeit, die durch die ge-
spendete Summe erst in Angriff  genommen 
werden konnte. 

Herbert Seevers
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Fredrik Tanui (45 Jahre) und seine Familie neh-
men an einem Projekt des Anglican Develop-
ment Services, des Entwicklungsdienstes der 
Anglikanischen Kirche Kenias, kurz ADS, teil. 
ADS ist eine Partnerorganisation von Brot für 
die Welt.
Bananen, Süßkartoff eln, Maniok? Unsere drei 
Kinder können sich aussuchen, was sie essen 
wollen, wir haben alles da. Das war früher 
nicht so. Ich bin Pastor, da verdient man nicht 
viel. Aber seitdem meine Frau und ich von ADS 
geschult wurden, ernten wir mehr als genug.
Dabei hätte ich unser steiles, unfruchtbares 
Land fast verkauft, ich hatte es schon schät-
zen lassen. Aber die Mitarbeitenden von ADS 
überzeugten mich, es zu behalten. So zog ich 
Gräben und Mauern, um Terrassen anzulegen, 
pfl anzte Gräser und Bäume gegen die Erosion 
und verwandelte unseren steinigen Acker in 
ein üppiges Paradies.

Ich weiß jetzt, dass unsere Erde sehr fruchtbar 
ist, wenn man sie richtig behandelt. Neue Plä-
ne schmieden wir auch: Meine Frau hat vor zu 
studieren. Auch sie möchte Pastorin werden. 

Gemeinden des Kirchenkreises Walsrode 
sammeln in Advents- und Weihnachtsgottes-
diensten für die Aktion. Helfen Sie helfen. 

Unterstützen Sie die 65. Aktion Brot für die 
Welt! 

Spendenkonto:
Kreissparkasse Walsrode
IBAN: DE53 2515 2375 0045 0295 27
BIC: NOLADE21WAL

Meine Frau kann jetzt studieren
65. Aktion Brot für die Welt!

Diese Jahreszeit ist duster und nasskalt. Aber 
wir gehen hinein in den Advent und zünden 
Kerzen und Lichter an. Abends setzen wir uns 
vor den Ofen.  Und es ist die Jahreszeit, in der 
wir am liebsten Geschenke machen. Wir wollen 
anderen eine Freude machen. Für mich passt 
dazu das Nachdenken über einen besonders 
wichtigen Bereich des Glaubens: Das Handeln. 

Einer der Begründer der modernen Diakonie, 
Friedrich von Bodelschwingh, sagte: „Alle 
Lichter, die wir an-
zünden, zeugen 
von dem Licht, das 
da erschienen ist in 
der Dunkelheit.“ Er 
hat für andere ein 
Licht angezündet in 
den Dunkelheiten 
ihres Lebens. Er 
kümmerte sich 1858 
um deutsche Gastar-
beiter in Paris, die zu 
den Ärmsten der Ar-
men gehörten. Später baute er eine Pfl egean-
stalt für Epilepsiekranke sowie psychisch Kran-
ke in Bethel auf. Diakonie gibt es bei uns auch.

In Walsrode bieten wir in der Brückstraße Hil-
fen für Menschen in Not an. Das können Men-
schen in Geldnot sein oder solche, die in einem 
Konfl ikt wegen einer Schwangerschaft sind. 
Es können Fremde sein, die unsere Sprache 
hier nicht können, die sich fremd und hilfl os 
fühlen. Im Nebenhaus, bei der Lebens- und Er-
ziehungsberatung am Kirchplatz werden Men-
schen mit Partnerschaftsprobleme oder mit 
Fragen zur Erziehung ihrer Kinder beraten und 

natürlich auch Kinder und Jugendliche, die 
mit den Großen nicht klar kommen. 
Nicht selten kommen Menschen, die in Not 
sind, an die Türen der Pfarrhäuser. Manche 
brauchen Nahrung oder Geld, andere wollen 
ein off enes Ohr oder auch einen guten Rat. 
In Rotenburg gibt es das Diakonie-Kranken-
haus, in Walsrode und Umgebung haben wir 
evangelische Kindergärten. Venito (früher 
Stephansstift) ist ebenfalls eine Diakonische 

Gesellschaft mit Wohngrup-
pen und einer mobilen Be-
treuung für Jugendliche, die 
Unterstützung auf dem Weg 
in die Selbstständigkeit be-
nötigen. Auch die Katastro-
phenhilfe gehört zur Diako-
nie.  

Diakonie ist der praktische 
Zweig der Kirche. Er ist nicht 
wegzudenken – weil Glaube 
immer auch praktische Aus-

wirkungen haben muss. Deshalb verwenden 
wir für diese praktische Unterstützung von 
Menschen in Not auch einen Teil der Kirchen-
steuern, die Sie uns anvertrauen. Zum Glück 
wird die diakonische Arbeit zudem von Vielen 
durch Spenden oder Projektförderungen un-
terstützt. Und damit zünden Sie – durch Ihre 
Kirchensteuer – ein Licht an für Menschen, 
die gerade dunkle Zeiten durchleben. Jeden 
Tag und jede Nacht – auch im Advent. Das ist 
praktischer Glaube. 

Ottomar Fricke

Glaube praktisch

Diakonie
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Churchnight 2023

Kinderbibelwoche 2023

Auch in der Karwoche 2024 fi ndet wieder 
eine Kinderfreizeit für Kinder von 6-11 Jahren 
aus den Gemeinden der Nachbarschaft Mitte 
statt. Es geht wie gewohnt in den Jugendhof 
Idingen vom 25.-28. März 2024. Der Jugend-
hof bietet ein tolles Gelände zum Spielen und 
zahlreiche Räumlichkeiten für verschiedene 
kreative Angebote und Kleingruppen. 
Das Thema wird spätestens zum Info- und 
Kennenlernabend bekannt gegeben. Diesen 
Termin erhalten Sie zusammen mit der An-
meldebestätigung ab Ende Januar.
Vom 08. Januar an ist die Online-Anmeldung 
unter https://www.formulare-e.de/f/osterfrei-
zeit2024 möglich.
Die Kosten für diese Fahrt betragen 85,00 
Euro. Geleitet wird die Freizeit von den Diako-
ninnen der Nachbarschaft Gisela Gaudszuhn 
und Claudia Gürtler

Claudia Gürtler

Kinderfreizeit 2024

„Immer eine Prise Salz zwischen den Fingern, 
dann bleibt das Leben würzig und spannend, 
mein Lieber…“ So wurden der Moderator 
und die Kinder bei der Kinderbibelwoche der 
Nachbarschaft Mitte jeden Tag begrüßt. 
Knapp 60 Kinder im Alter von 6-11 Jahren 
haben vier Tage lang das Gemeindehaus und 
die Kirche in Be-
schlag genommen 
und haben den 
Agenten Cleverus 
bei seiner Suche 
nach dem Geheim-
nis der Salzmen-
schen unterstützt. 
Gewissenhaft ver-
suchte Cleverus 
den Auftrag des Kö-
nigs Herodes zu er-
ledigen, und soviel 
wie möglich über 
die Salzmenschen 
herauszufi nden. Er 
beobachtete zu-
sammen mit den 
Kindern, wie die Salzmenschen allen Besitz 
untereinander teilten, sich gegenseitig unter-
stützen und halfen, wie sie mit Streit umgin-
gen und am Ende hat er sich sogar mit den 
Salzmenschen angefreundet und Herodes 
nicht mehr alles berichtet, um die Salzmen-
schen zu schützen.
Schnell haben die Kinder gemerkt, dass auch 
sie selbst Salzmenschen sind. In kleinen Grup-
pen haben sie sich darüber unterhalten, wie 
sie heute noch Salz und Licht für andere Men-
schen sein können, haben gemeinsam ge-
gessen und später in ganz unterschiedlichen 

Workshops gebastelt, gewerkelt und gespielt. 
Dank den Kinderchören unter der Leitung 
von Holger Brandt haben alle die Lieder 
schnell gelernt und so mancher Ohrwurm 
hängt auch jetzt noch in den Köpfen. Davon 
konnten sich auch die Eltern und die Gemein-
de beim abschließenden Familiengottes-

dienst am Sonntag 
überzeugen. So ein 
buntes und viel-
fältiges Programm 
kann nur dank der 
tatkräftigen Unter-
stützung von vielen 
jugendlichen und 
erwachsenen Tea-
mern und Teame-
rinnen stattfi nden 
und diese Dank-
barkeit haben die 
Kinder auch immer 
wieder gezeigt. So 
wurden gemein-
sam mit den Diako-
ninnen der Nach-

barschaft, Gisela Gaudszuhn und Claudia 
Gürtler Theaterstücke eingeübt und aufge-
führt, tolle Bastelideen erdacht, Snacks vorbe-
reitet und vieles mehr. Am letzten Tag waren 
alle traurig, dass die Zeit so schnell vergangen 
ist und die Kinder hätten gern noch mehr von 
Cleverus und den Salzmenschen gehört. Jetzt 
werden die Tage gezählt, bis es auch im näch-
sten Jahr wieder heißt: Herzlich willkommen 
bei der Kinderbibelwoche der Nachbarschaft 
Mitte.
                                                           Claudia Gürtler

Es war schon dunkel, als 38 Kinder am 30. 
Oktober um kurz vor 18 Uhr in die Kirche 
kamen um Churchnight zu feiern. Dort war-
teten schon viele Jugendliche und die beiden 
Diakoninnen auf die Kinder. Zunächst wurden 
die Schlafsäcke und Isomatten hinten in der 
Kirche gelagert, denn gleich zu Beginn hieß 
es nach einer kurzen Begrüßung: „Sucht un-
seren Fantasie-Luther auf dem Dino und helft 
ihm zurück“.
In kleinen Gruppen zogen nun die Kinder und 
Jugendlichen los, jeweils mit einer Startauf-
gabe und suchten Orte in Walsrode, an denen 

Martin Luther sich 
heute, wenn er ein 
Fantasie-Fan wäre, 
wohl aufgehal-
ten hätte. Wurde 
der Ort gefunden, 
musste der Stand-
ort per Handy an 
die Spielleitung 
geschickt werden 
und es gab den 
nächsten Hinweis. 
Während der Su-
che lernten alle 

auch einiges über den historischen Martin 
Luther. Nachdem zumindest das Versteck erra-
ten wurde, ging es zurück ins Gemeindehaus. 
Dort wartete ein leckeres Abendbrot auf alle. 
Anschließend gab es viele verschiedene Work-
shops. Es konnten Kekse gebacken, Laternen 
und Mosaike gebastelt, Vertrauensspiele und 
Activity gespielt, Mutfi lme gedreht werden 
und aus einem Escape-Room entkommen 
werden. Jetzt hieß es Betten bauen und jede 
und jeder suchte sich seinen Platz in der groß-
en Kirche. Doch bevor endgültig geschlafen 
wurde, gab es noch eine Nachtandacht. Mor-
gens am Reformationstag wurde die Kirche 
schnell wieder in einen Gottesdienstraum ver-
wandelt und nach dem Frühstück gemeinsam 
mit Eltern und Gemeinde eine mutmachende 
Reformationsandacht gefeiert.

Schon jetzt freuen sich viele Kinder und auch 
das  Team auf die nächste Churchnight am 30. 
Oktober 2024.

Claudia Gürtler
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Dass die Unterhaltung von Kirchen nicht ganz 
billig ist, dürfte jeder und jede wissen. Dass 
es sich lohnt, gerade bei den wunderschö-
nen Kirchen, die wir in Walsrode und Stellich-
te haben, wahrscheinlich auch. Deswegen 
sammeln wir bei Gottesdiensten in Stellichte 
regelmäßig für den Erhalt unserer Kirche. Im-
mer wieder sind es vor allem auch Brautpaare 
oder Tauff amilien, die diesen besonderen Ort 
für ihre Familienfeiern wählen und mit einer 
Spende zum Erhalt beitragen.  Aber damit 
nicht genug: In den warmen Monaten ist die 
Kirche dort für Besucher jeden Sonntag ver-
lässlich geöff net. Wer mag, kann die dort an-
wesenden Ehrenamtlichen auch gern in eine 
Unterhaltung über die besonderen Details 
der rund 400 Jahre alten Kirche verwickeln. 
Und wer nähere Informationen wünscht, 
für den sind auf Anfrage auch Kirchenfüh-
rungen möglich. Wüssten Sie zum Beispiel, 
wie viele Engel sich zwischen den Decken-
mustern verbergen? Wofür die kleinen Täfel-
chen in den Bankreihen gut sind? Oder wer 

oben in der Prieche sitzen darf und warum? 
Wenn nicht, melden Sie sich gern bei unseren 
Kirchenführer*innen in Stellichte. Kontakt 
kann über Pastor Bernhardt oder Küsterin Iris 
Borchert aufgenommen werden. Und wenn 
Sie all das und noch mehr selbst zu erzählen 
wüssten, vielleicht haben Sie dann ja Lust, das 
Team rund um die Stellichter Kirche zu ergän-
zen? Immer wieder kommen auch Besucher 
von Außerhalb, um dieses Kleinod in der Hei-
de zu besuchen. Und die diese besondere Kir-
che mit ihrer warmen Atmosphäre, mit ihren 
vielen kleinen, liebevoll ausgestalteten De-
tails, dann auch anderen zugänglich machen 
wollen, indem sie etwas zum Erhalt beitra-
gen. Zuletzt durfte ich rund 500€ entgegen-
nehmen, die von im Rahmen von Führungen 
oder während der Öff nungszeiten eingegan-
gen sind. Das ist ein großer Grund zur Freude 
und zur Dankbarkeit gegenüber allen, die das 
mit ihrer Zeit und ihrem Wissen möglich ge-
macht haben. Ganz herzlichen Dank!

Thorben Bernhardt

Kirchenführungen in Stellichte:  Spenden von rund 500€ 

Ende August hatte der Kirchenkreis Walsrode 
alle Interessierten aus den 13 Kirchengemein-
den unter der Überschrift „Auf gute Nachbar-
schaft!“ zu einem Workshop-Tag eingeladen. 
Ziel war es, dass die Teilnehmenden sich un-
tereinander kennenlernen, Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede entdecken, aber auch Kir-
che außerhalb des üblichen Umfeldes be-
trachten. 

Die Verände-
rungen in der 
Gesellschaft zei-
gen sich auch im 
Bereich der Kir-
chengemeinden: 
Der Nachwuchs 
unter den Haupt-
amtlichen wird 
weniger. Ehren-
amtliche  können 
die Zeit für ihr Engagement nicht in dem Maße 
aufbringen, wie es vorhergehende Generati-
onen getan haben. Gleichzeitig               beo-
bachten die Aktiven im Kirchenkreis stärkere 
Nachfrage nach seelsorgerischen Angeboten, 
nach mehr Betreuungsplätzen in den Kinder-
tagesstätten, Beratung und Unterstützung in 
Lebensberatung, Sozialarbeit und der Schuld-
nerberatung. Auch kulturelle Angebote und 
vielfältige Jugendarbeit wird gewünscht. In 
wechselnden Gruppen waren die Teilnehmer 
aufgefordert, sich mit verschiedenen Frage-
stellungen auseinanderzusetzen. Sie fragten 
sich z.B.: Was erwarten die Menschen in der 
Gesellschaft von der Kirche? Warum enga-
giere ich mich? Groß geschrieben wird gera-
de in Zeiten knapper werdender Ressourcen 

das Stichwort Kooperation. Den Rahmen 
dazu bieten im Kirchenkreis Walsrode zu-
nehmend die „Nachbarschaften“ Nord, Mitte 
und Süd. In ihnen widmen sich benachbarte 
Kirchengemeinden bestimmter kirchlicher 
Aufgaben gemeinsam und gemeindeüber-
greifend. Nach einem kurzen Überblick über 
Einwohner, Mitglieder, Mitarbeitende und 

Gebäude, bot der 
Workshop-Tag ei-
nen Einblick über die 
Zusammenarbeit in 
der Nachbarschaft 
Nord. Dort werden 
seit mehreren Jah-
ren Veranstaltungen 
für Jugendliche im 
nachbarschaftlichen 
Verbund angeboten. 
Es sei ein rollender 

Prozess, der sich entwickelt hat, inzwischen 
aber als selbstverständlich angenommen 
wird, so Kristina Diekmann, Vorsitzende des 
Kuratoriums. Die Teilnehmenden werden die 
Ideen und Ansätze sowie konkreten Aufträge 
zur Weiterarbeit nun in die Gemeinden tra-
gen. Ein starker Wunsch war dabei, dass diese 
off en aufeinander zugehen und die „Ja-Aber-
Fraktion“ mutig neue Wege mitträgt. Die Teil-
nehmenden waren sich einig, dass die fröh-
liche Aufbruchsstimmung des Tages ihren 
Weg in die Gemeinden fi nden soll.  

Begleitet und moderiert wurde der Tag in-
haltlich von einem Team aus der Gemeinde-
beratung der Landeskirche Hannovers.

Anja Krohn

Nachbarschaftstag im Kirchenkreis Walsrode
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KIrchenmusik

Mit dem neuen Jahr beginnen die ver-
schiedenen Chöre jeweils mit einem neu-
en Programm. So bietet sich hier ein idealer 
Zeitpunkt, um neu einzusteigen. In allen 
Chorgenerationen sind neue Sängerinnen 
und Sänger sehr herzlich willkommen. Selbst-
verständlich darf man auch einfach einmal 
ein paar Wochen Schnuppern. Aber Vorsicht: 
Singen macht glücklich und beinhaltet somit 
einen gewissen Suchtfaktor!

Kinderchöre
 (Düshorn-Meinerdingen-Walsrode)

Zwerge, ab 4 Jahre
Donnerstags, 15.00 , 15.30 

Spatzen, 1./2. Kl.asse
Donnerstags 15.30 

Kinderchor Jungen, 2./3./4. Klasse
Donnerstags 15.30 

Kinderchor JMädchen 3./4. Klasse
Donnerstags 16.30 

Kurrende:: 5./6./7. Klasse
Donnerstags  17.30 

Schnupperproben voraussichtlich 
ab 11. Januar

Junger Chor (ab 13 Jahren)
Freitags, 18.30-20.00 Uhr
Schnupperproben ab 19. Januar

Chöre laden ein zum Mitsingen

Kantorei
Montags, 19.45-21.45 Uhr
Schnupperproben ab 5. Februar

Posaunenchor 
Dienstags, 20.00-21.30 Uhr
nach Vereinbarung

Alle Proben fi nden im 

Gemeindehaus am Kloster statt.

Weitere Informationen bei Holger 

Brandt (Tel. 05161/789145; E-Mail 

holger.brandt@evlka.de).

Sonntag, 17. Dezember, 17.00  Uhr,

Stadtkirche Walsrode

Orchesterkonzert

Werke von B
Bach und Koerppen

Johannes Euler, Countertenor

Kammerorcher Hannover
Hans-Christian Euler, Leitung

Mit Pauken und Trompeten kommt Johann 
Sebastian Bachs Orchester-Suite in D-Dur 
festlich daher. Es bildet die Einleitung zu 
einem Konzert im Andenken an den Hanno-
verschen Komponisten Alfred Koerppen, der 
mit 95 Jahren im Juli 2022 verstarb. Es folgt 
dessen erstes großes Werk, die 1. Sinfonie, die 
er als junger Mann nach dem Krieg schrieb in 
Anlehnung an die Off enbarung des Johannes. 
Fesselnde und wilde Rhythmen wechseln sich 
mit gesanglichen Abschnitten ab.

Eintritt: www.kirchenmusik-walsrode.de
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St. Georg-Christophorus-Jodokus-Kirche Stellichte

Sonntag, 03.12.2023, 1. Advent

17.00 Uhr Adventsgottesdienst mit Alexander 
Osovitskiy (Cello)      Pastor Bernhardt 

Sonntag, 17.12.2023, 3. Advent

17.00 Uhr Adventsgottesdienst    Superintendent Fricke

Sonntag, 24.12.2023 – Heiliger Abend

16:30 Uhr Christvesper      Pastor Seevers
18:00 Uhr Christvesper      Pastor Seevers

Dienstag, 26.12.2023 - 2. Weihnachtstag

10:00 Uhr Festgottesdienst     Pastor Bernhardt

Sonntag, 31.12.2023 – Silvester

16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst   Pastor Bernhardt

Sonntag, 21.01.2024, 3. Sonntag n. Epiphanias

17.00 Uhr Abendgottesdienst mit Posaunenchor  Pastor Bernhardt

Sonntag, 18.02.2024, Invocavit

17.00 Uhr Abendgottesdienst    Pastor Seevers
     

Borg

Sonntag, 24.12.2023 – Heiliger Abend

15:00 Uhr Gottesdienst Friedhofskapelle    Pastor Bernhardt

Jarlingen

Sonntag, 24.12.2023 – Heiliger Abend

16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Schafstall   Superintendent Fricke

Sonntag, 3. Advent 17:00 Uhr

Kloster Walsrode

Geheimgänge im Kloster
Taschenlampenführung

Mit einer Weihnachtslesung aus dem Buch 
von Kirsten Boje „Alles ganz wunderbar 
weihnachtlich“.

Taschenlampen mitbringen

Kinder 3,00€; 
Erwachsene 5,00€; 
Familienkarte 10,00€

Klosterluft schnuppern . . .

. . . können Sie bei uns  vom 1. April bis  31. 
Oktober, mit einer Führung um 15:00 Uhr; 
Eintritt: 4,00 €, ab 12 Jahren frei. Führungsbe-
ginn & Treff punkt sind am Eingangstor. Das 
Kloster ist im Innenbereich leider nicht behin-
dertengerecht. Das Klostergelände ist täglich 
bis 18:00 Uhr (im Winter bis zum Einbruch der 
Dunkelheit) für Besucher zugänglich.

Unser Büro ist montags bis donnerstags von 
8:00 – 12:000 Uhr besetzt: 
05161 4858380..

Führungen im Kloster
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Gottesdienste

Sonntag, 03.12.2023, 1. Advent

10.00 Uhr Kindergottesdienst     Diakonin Gürtler
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe   Pastor Bernhardt

Sonntag, 10.12.2023, 2. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergarten und Taufe                                   Pastor Seevers

Sonnabend, 16.12.2023

15.30 Uhr Zwergengottesdienst     Diakonin Gürtler

Sonntag, 17.12.2023, 3. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Kantorei   Superintendent Fricke

Sonntag, 24.12.2023, Heiliger Abend

11:00 Uhr Kindergottesdienst f. Kleinkinder in der Stadtkirche  Diakonin Gürtler
14:00 Uhr Gottesdienst DRK Seniorenheim, Robert-Koch-Straße 6  Pastor Seevers
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, Zwergen-und Spatzenchor   Diakonin Gürtler
16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel und Kinderchor u. Kurrende  Pastor Bernhardt 
18:00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor                    Pastor Bernhardt
23:00 Uhr Christmette mit Jungem Chor                       Superintendent Fricke

Montag, 25.12.2023 - 1. Weihnachtstag

10:00 Uhr Festgottesdienst mit Kantorei    Pastor Seevers

Dienstag, 26.12.2023 - 2. Weihnachtstag

10:00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor   Superintendent Fricke

Sonntag, 31.12.2023 – Silvester

17.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst    Pastor Bernhardt

Montag, 01.01.2024 – Neujahrstag

17.00 Uhr Musikalischer Neujahrsgottesdienst mit 
Johanna Görißen (Harfe)      Pastor Seevers

Sonntag, 07.01.2024 - 1. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst     Pastor Bernhardt

St. Johannes-der-Täufer Kirche Walsrode

Sonntag, 14.01.2024, 2. Sonntag n. Epiphanias

10.00 Uhr Kindergottesdienst     Diakonin Gürtler
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe    Pastor Seevers

Sonntag, 21.01.2024, 3. Sonntag n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst      Pastor Bernhardt

Sonnabend, 27.01.2024 

16.00 Uhr Taufgottesdienst     Superintendent Fricke

Sonntag, 28.01.2024, Letzter Sonntag n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst     Superintendent Fricke

Sonntag, 04.02.2024, Sexagesimae

10.00 Uhr Kindergottesdienst     Diakonin Gürtler
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst   Pastor Bernhardt

Sonnabend, 10.02.2024

15.30 Uhr Zwergengottesdienst    Diakonin Gürtler

Sonntag, 11.02.2024, Estomihi

10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung   Pastor Seevers

Sonntag, 18.02.2024, Invocavit

10.00 Uhr Gottesdienst     Pastor Seevers

Sonnabend, 24.02.2024

16.00 Uhr Taufgottesdienst    Superintendent Fricke

Sonntag, 25.02.2024, Reminiscere

10.00 Uhr Gottesdienst      Superintendent Fricke
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So können Sie uns erreichen

Adressen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Walsrode
Am Kloster 1
29664 Walsrode

  Kirchenbüro

Julia Stöckmann

kg.walsrode@evlka.de
Tel.: 05161 71352
Fax: 05161 3926

Öffnungszeiten:

Montag   10:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch  10:00 – 11:00 Uhr
Freitag   10:00 – 11:00 Uhr

Internet
http://www.kirchengemeinde-walsrode.de
http://www.kirchenmusik-walsrode.de

Wir freuen uns auf Sie unter
www.facebook.com/stadtkirchewalsrode

Kontoverbindung:

Überweisungen erbitten wir unter
Angabe des Verwendungszwecks
IBAN: DE69 2515 2375 0001 1600 19
BIC: NOLADE21WAL
Kreissparkasse Walsrode

Spenden erbitten wir unter Angabe
des Verwendungszwecks an:
Ev.-luth. Kirchenkreis Walsrode
IBAN: DE53 2515 2375 0045 0295 27
BIC: NOLADE21WAL
Kreissparkasse Walsrode

  Taufen

Taufen, Trauungen und  Beerdigungen

Marlene Niehoff
Jonathan Elias Brandt 
Mara Strauß
Felia Keck

Bestattungen   Pfarramt

Pfarramt I + IV (Süd)
Pastor Thorben Bernhardt
Hangweg 9                                                                                
thorben.bernhardt@evlka.de                                
(05161) 7874635

Pfarramt II
Superintendent Ottomar Fricke
Am Kloster1a
ottomar.fricke@evlka.de                                              
(05161) 98 97 10

Pfarramt III
Pastor Herbert Seevers
Kirchplatz 6
herbert.seevers@evlka.de
(05161) 60 25 58 

Diakonin
Claudia Gürtler
Brückstraße 7                                                                
Claudia.Guertler@evlka.de
0172 3430047
Kantor 
Holger Brandt
Eichenstr. 50                                                                          
Holger.Brandt@evlka.de
(05161) 78 91 45

  Trauungen

Kai und Nadine Meyer, geb. 
Hauschild

Henrik Badenhop-Bostelmann, 
geb. Badenhop und Henrike 
Bostelmann

Christopher und Saskia Martens, 
geb. Giese

Marvin und Lisa Riebesehl, 
geb. Barenscheer

Andrè Silva Chaveiro und
Josephine Dunne

 Julius Paul und Amke Fischer, 
geb. Remmers

Marvin und Kira Dietrich, 
geb. Krenz

Kirsten Reckeweg, 52 Jahre 
Hannelore Wahlers, 67 Jahre
Gerd Bellgart, 72 Jahre
Irmgard Bruns, 91 Jahre
Margrit Denecke, 88 Jahre
Irmgard Gelies, 87 Jahre
Dieter Kaschner, 76 Jahre
Ilse Wittenberg, 93 Jahre
Günther Barz, 74 Jahre
Hedda Kreßner, 105 Jahre
Felix Rues, 97 Jahre
Heinz Köneking, 85 Jahre
Friedrich-Wilhelm Meyer, 69 Jahre
Elke Schumacher, 62 Jahre
Ursula Rosenthal, 95 Jahre
Ingeborg Schafberg, 92 Jahre
Olaf von der Eldern, 54 Jahre
Horst Höfer, 67 Jahre
Dr. Rudolph Haarstick, 89 Jahre
Heinrich Helms, 79 Jahre
Brigitte Neddenriep, 92 Jahre
Sigrid Kullik, 91 Jahre
Hildegard Bereiter, 72 Jahre
Heinz Rotermund, 86 Jahre
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Gruppen und Veranstaltungen

Angebote für Frauen und Männer

Treff punkt Gemeinde
Einmal im Monat am Freitag, 15:00 Uhr
Herbert Seevers, Tel.: 60 25 58

Kreise in den Dörfern

Männergruppe
2. Freitag im Monat,19:30 Uhr
Lutz Riechardt, Mathias Schlösser
Maenner.Walsrode@web.de 

Kirchenmusikalische Angebote

Zwergenchor (ab 4 Jahre)
Donnerstags, 15:00 Uhr

Spatzenchor (ab 1. Klasse) 
Donnerstags, 15:30 Uhr

Kinderchor (ab. 3. Klasse)
Donnerstags, 16:00 Uhr

Kurrende I (ab 5. Klasse)
Donnerstags ,17:00 Uhr

Kurrende II (ab 5. Klasse)
Donnerstags ,18:00 Uhr

Junger Chor (ab 7. Klasse)
Freitags, 18:30 Uhr

Kantorei
Montags, 19:45 Uhr
alle Holger Brandt, Tel.: 78 91 45

Posaunenchor Walsrode
Dienstags, 20:00 Uhr
Cord-Heinrich Kröger                                                        
Tel.  0171/2151516

Freundeskreis Kirchenmusik an der Stadtkir-
che St. Johannes der Täufer e.V. Ansprechp. Dr. 
Regine Mölders-Kober, Tel.: 05166-5051

ABC der Gruppen und Kreise

Besuchsdienst
4. Dienstag im Monat, 17:00 Uhr
Frau Strasburger, Tel.: 32 85                                
Frau von der Wroge, Tel.: 4811887  

Besuchsdienst Neuzugezogene

Kirchenbüro, Tel.: 71352

Stellichter JahresZeiten                                     
Ansprechp. N.N,

Besuchsdienst Stellichte
1mal pro Quartal
Pastor Bernhardt, Tel.:  7874635

wwKirchenteam
Treff en nach Vereinbarung    
Herbert Seevers Tel.: 602558

Küsterteam    
Treff en nach Vereinbarung    
Heike Lutzu, Tel.: 0151 26 800 675

Kindergottesdienstteam    
nach Vereinbarung
Claudia Gürtler, Tel.: 0172 3430047
Senioren-Tanzgruppe
Montags, 14:00 Uhr                                                       
Barbara Kunte, Tel.: 0152/54596275

Verwöhnteam    
Treff en nach Vereinbarung 

Kirchenteam Stellichte                                                                
Treff en nach Vereinbarung

Ev. Kindergarten

Leitung Svenja Frank (05161) 29 03                                                                
kts.walsrode@evlka.de

Kirchl. Friedhöfe Walsrode/ Meinerdingen   
Beratungszentrum Saarstr. 17 
Siiri Eggers
(05161) 609 87 87

Gemeindebriefverteiler                                                  
Wir können Unterstützung gebrauchen.    
Bitte melden Sie sich, wenn Sie helfen 
können.

Küsterin Walsrode
Heike Lutzu
0151 26 800 675

Küsterin Stellichte
Iris Borchert
(05168) 309

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
(05161) 80 10

Wandern mit Eseln 

Jeden 2. Samstag im Monat, Offener 
Hoftag, nach vorheriger Anmeldung                                                
Sylvia Bruni Nowak, Tel.0516171023

Ev. Krankenhaushilfe
„Grüne Damen“
(05161) 602 12 62

Ev. Kreisjugenddienst
Diakon Olaf Ruprecht
(05161) 9897-60

Flexible Betreuung
Stephansstift
(05161) 603 04 43 

Hospizdienst
(05161) 989798

Krankenhausseelsorge
(05161) 602 12 61

Lebensberatung
(05161) 80 10

Telefonseelsorge
Tag und Nacht  0800 111 01 11

Diakonisches Werk                

Zentrale   (05161) 98 9770

Geschäftsführung                   (05161) 98 97 78 
Sozialberatung                    (05161) 98 97 71 
Schwangerenkonfliktberatung      (05161) 98 97 71 
Schuldnerberatung     (05161) 98 97 74

Migrationsberatung für:

Walsrode              05161 989734                   
Jugendliche        05161 989772   
Traumatisierte    05161 989733

FahrWerk              0151 22 33 56 60

Adressen

AA – Meeting  

im Gemeindehaus Walsrode

An jedem Freitag ab 19:30 Uhr treff en sich 
die „Anonymen Alkoholiker“ im Ge-
meindehaus am Kirchplatz in Walsrode.
Ein erster Kontakt zu dieser Gruppe ist unter 
der Nummer 05161-48599 39  möglich.
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